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32. Ausbildungsjahr

Unser Auftrag bestand darin Korrespondenzkarten  
für die Fachklasse Grafik Luzern zu gestalten. Postkar-
ten, die man beispielsweise für Geburtstage oder  
bei anderen speziellen Gelegenheiten verschicken 
kann. Festliche Anlässe verbinde ich automatisch  
mit farbigen Luftschlangen. Ich nutzte die Papierreste, 
welche vom Zuschneiden meiner mit Siebdruck ge-
druckten Postkarten zurückblieben und verzog diese 
mittels Scanner. Es entstand eine Serie von Scans,  
die ich anschliessend übereinander schichtete und zu 
einer Postkarte zusammenfügte. Die Karte wurde  
anschliessend im Offsetverfahren mit drei Farben ge-
druckt.

Luftschlangen
Illustration, Siebdruck, Farbe
Januar 2021











82. Ausbildungsjahr

Respekt. Ein grosses und wichtiges Thema. Was be-
deutet Respekt in unserer Gesellschaft? Mit dieser 
Frage setzten wir uns auseinander. Ich untersuchte das 
Thema « Wegsehen » bei Mobbing mittels Fotografie. 
Mobbing ist heute mehr denn je ein Riesenthema.  
Die Aussage « Wegsehen heisst mitmachen » inspirier- 
te mich dabei. Das grosse Schweigen rund um die  
Mobbing - Thematik ist eines der grössten Hindernisse, 
um Mobbing gezielt zu stoppen. Meine Fotografien 
zeigen die Ausgrenzung, die Unsicherheit, das Unver-
ständnis, die Isolierung und das Wegsehen. In ei- 
nem analogen Prozess gestaltete ich anschliessend 
eine Zeitung und kombinierte diese Fotoserien mit  
Typografie – um alle zum « Hinschauen » zu bewegen. 

Wegsehen
Fotografie, Typografie
März 2021



















1. Ausbildungsjahr 17

Das Ziel war es, ein selbst gewähltes Erinnerungsstück 
aus der Kindheit zu porträtieren. Ich entschied mich  
für mein altes Kuscheltier, das ich in einem ersten Schr- 
itt zeichnerisch nach Materialität, Volumen, Funktion 
und Strukturen untersuchte. Ich wollte dem Betrachter 
diesen kuscheligen, flauschigen und süssen Esel  
genauso vermitteln, wie ich ihn in meiner Kindheit wahr -  
genommen habe. Für die Umsetzung nutze ich die 
Drucktechnik Monotypie und beschäftigte mich vor all- 
em mit der Darstellung der Struktur des Felles. Details 
und Verfeinerungen machte ich anschliessend mit  
Tusche. 

Errinnerungen
Zeichnen, Drucktechnik
Januar 2020











223. Ausbildungsjahr

Unsere Studienreise im 3. Ausbildungsjahr führte uns 
nach Appenzell in die Bibliothek von Andreas Züst. 
Dort generierten alle 23 Studierenden während vier Ta- 
gen Bild - und Textmaterial. Meine Aufgabe bestand 
anschliessend darin, dieses Material zusammen  
mit Konversationen über das Lesen und Bücher im All-
gemeinen in einer Publikation zusammenzufügen. 
Mein Layout setzt sich stark mit dem Raum der Biblio-
thek auseinander. Dichte und Luftigkeit, wie man sie  
in der Bibliothek selbst wahrnimmt, verbinden sich in 
meinem Buch. Geordnet ist das Bild - und Textma- 
terial nach den verschiedenen Bücherregalen.

Shelf by Shelf
Layout, Editorial, Zeichnen
August 2021























1. Ausbildungsjahr 33

Als Grafikerin werde ich tagtäglich mit Farbe konfron-
tiert. Farbe ist heutzutage allgegenwärtig, aber wie ent-
steht diese überhaupt? In diesem Projekt lernte ich, 
wie man aus verschiedenen Pigmenten und Bindemit-
tel eigene Aquarell - und Guoachefarben herstellt.  
Ich experimentierte mit den verschiedenen Möglichkei-
ten des Farbauftrages und der Farbmischung. Zu- 
dem untersuchte ich das Verhalten der Farbe beim Hin-
zufügen von Flüssigkeiten, wie beispielsweise Essig. 
Auf diese Weise entstanden überraschende und faszi-
nierende Ergebnisse.

Farbstudium
Farbe
Mai 2021













392. Ausbildungsjahr

Im Auftrag der Hochschule Luzern – Musik konnte ich 
ein Plakat für die Masterabschlusskonzerte der  
Master - Absolventinnen und Absolventen gestalten. 
Ich beschäftigte mich mit dem Thema der Synäst 
hesie. Welche Formen und Farben nehmen wir beim 
Hören von Musik wahr? Was löst Musik in uns aus? 
Wie macht man Rhythmus und Klang sichtbar? Ich ex-
perimentierte mit aus Papier ausgeschnittenen For-
men, welche ich mittels analoger Technik über dem 
Scanner verzog. Die daraus entstandenen farbigen, or- 
ganischen Linien und Formen kombinierte ich mit  
statischer Typografie und gestaltete so zwei Versionen 
des Plakates. 

Masterabschlusskonzerte
Typografie, Illustration
März 2021
Hochschule Luzern – Musik









432. Ausbildungsjahr

Unsere Aufgabe war es, einen zugeteilten Stadtteil 
während einer Woche visuell zu erfassen und dessen 
Charakter herauszuarbeiten. Ich beschäftigte mich  
mit den Spuren des Alltags. Dazu habe ich Bewegun-
gen von Personen, Fahrzeugen und Tieren während 
einer Minute an verschiedenen Standorten zeichne-
risch erfasst – Flugspuren von Vögeln, Laufspuren von 
Menschen oder Bewegungen von Verkehrsmitteln. 
Dieses Material fasste ich in einem kleinformatigen La- 
yout zusammen. Die Legenden zeigen auf, woher  
welche Spuren stammen und wo diese erfasst wurden. 
Zu den Spuren habe ich beschreibende Satzfragmen- 
te gesetzt, die ich vor Ort wahrgenom- men habe. Dies 
lässt Spielraum für die eigene Fantasie. 

Die Spuren des Alltags
Layout, Fotografie, Zeichnen
August 2020













1. Ausbildungsjahr 49

Am Anfang des 1. Ausbildungsjahres entdeckte ich erst- 
mals meine Faszination für die Schriftgestaltung im  
Kurs Kalligrafie. In einem ersten Teil erlernten wir mit 
Pinsel und Tusche die Kunst der Kalligrafie. In einem 
zweiten Teil gestalteten wir eine Wortmarke unter dem 
Begriff « Hapek ». Dieser beinhaltet wichtige Buch 
stabenteile, anhand denen man eine gesamte Schrift 
ableiten könnte. Ich gestaltete eine klassizistische 
Schrift mit hohem Strichstärkenunterschied und leich-
ten Serifen. 

Kalligrafie
Kalligrafie, Font-Design
September 2019











542. Ausbildungsjahr

Während unserer Studienreise in Genf hielt ich mich 
während zwei Wochen im « Parc de Bastions » nahe der 
Altstadt auf. Die Schachbretter, welche sich am Ein-
gang des Parks befanden, haben mich schon von An-
fang an fasziniert. Was verbirgt sich hinter dem 
Schach - Spiel? Täglich recherchierte, skizzierte und 
fotografierte ich vor Ort. Zurück in Luzern gestaltete  
ich mit dem gesammelten Material fünf Seiten für eine 
Zeitungspublikation. Mein gesamtes Layout ist auf  
einem Schachbrett - Raster aufgebaut. Inhaltlich befas- 
se ich mich mit Zitaten zur Frage « Warum spielen 
mehr Männer Schach als Frauen? » Es geht es um Gl- 
eichberechtigung, Geschlechtsstereotypen, Sexis-
mus und die Frage, warum Frauen automatisch als das 
schwächere Geschlecht bezeichnet werden.

Die Damen sind die Stärksten
Layout, Fotografie, Zeichnen
September 2020



















632. Ausbildungsjahr

In Zusammenarbeit mit Arno Röthlin und Elena Kaeslin 
drehte ich einen Kurzfilm und gestaltete Plakate für  
die Workshops « Weltklasse », welche jeweils durch die 
Fachklasse Grafik Luzern im Rahmen des « Weltfor- 
mat Graphic Design Festival » organisiert werden.  
Wir beschäftigten uns mit dem Thema Anamorphose,  
genauer mit der Wahrnehmung eines Wortes aus  
einem ganz bestimmten Blickwinkel. Dazu konstruier-
ten wir eine anamorphotische Installation aus sel- 
bst gebauten Körpern.

Link zum Video: https://chiarahuber.ch/projects/anamorphose/in-
dex.html

Anamorphose
Fotografie, Film, Typografie 
Juni 2021
Weltformat Graphic Design Festival

https://chiarahuber.ch/projects/anamorphose/index.html
https://chiarahuber.ch/projects/anamorphose/index.html






661. Ausbildungsjahr

Um uns mit dem Programm Adobe Illustrator vertraut zu 
machen, zerlegten und analysierten wir ein elektro- 
nisches Gerät. Ich entschied mich für meine alte Foto-
kamera und machte in einem ersten Schritt eine di-  
gitale Bestandesaufnahme. Aus einer Dekonstruktion 
entstanden viele spannende Formen und ich kreier- 
te daraus erste Buchstaben. Aus den Einzelteilen der  
Linse leitete ich schlussendlich in einem spannen- 
den Prozess die Gestaltung meiner serifenlosen Schrift 
« lens » ab. 

Lens font
Illustration, Font - Design
Januar 2020
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722. Ausbildungsjahr

Die Aufgabe war es den Sound eines Gerätes mithilfe 
von Sampling aufzunehmen und ein dazu passen- 
des Plattencover zu gestalten. Meine Wahl fiel auf einen 
alten Kinderwecker. Ich zerlegte diesen in seine  
Einzelteile und aus den Klängen, welche diese Teile von 
sich gaben, entstand mein Sound « Early Mornings ». 
Anschliessend gestaltete ich zwei Versionen eines 
Plattencovers. Dazu vektorisierte ich die Einzelteile des 
Weckers in Illustrator und konzentrierte mich bei  
der Gestaltung auf die Tonhöhen und Tonlängen der 
eingesetzten Teile.

Stressful Mornings
Illustration, Vektor
November 2020







75

Ich bin Chiara Huber, 17 Jahre alt und befinde mich zur-
zeit im dritten Ausbildungsjahr zur Grafikerin EFZ an 
der Fachklasse Grafik Luzern. Meine Interessen liegen 
vor allem im Bereich Layout, Typografie, Font - Design, 
sowie auch Fotografie. Ich bin eine sehr strukturierte 
und organisierte Person und liebe es neue gestalteri-
sche Konzepte auszutüfteln. Ich interessiere mich 
sehr für die Arbeit im Detail und bin immer wieder fas-
ziniert, welch grosse Wirkung auch die kleinsten  
Eingriffe erzielen können. In meiner Freizeit ist das Ba-
cken meine Leidenschaft, bei welcher ich meiner  
Kreativität freien Lauf lassen kann. Auch erfüllt es mich 
gemeinsame Zeit mit meiner Familie und meinen 
Freunden zu verbringen.

Chiara Huber
Grafikerin Luzern
Mai 2004
huberchiara@gmx.ch
chiarahuber.ch

Programme
Indesign: sehr gut
Photoshop: gut
Illustrator: gut
Adobe XD: basic
Adobe Lightroom: gut
Glyphs: basic
Html, CSS: basic

Sprachen
Deutsch: sehr gut
Englisch: gut
Französisch: gut

3. Ausbildungsjahr


